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Schwarzwald Orchester Schömberg 
 
 

 
Diese Bild wurde aufgenommen bei einem Kurkonzert in Höfen im Jahre 1972. 

Es zeigt das Orchester mit ihrem Gründer Gustav Eitel. 
 
 
 

Das Schwarzwald Orchester Schömberg feiert am 25. März 2017 mit einem 
Jubiläumsabend sein 50 – jähriges Bestehen. 
In das Kurhaus in Schömberg sind ab 18 Uhr alle Freunde der Musik sowie alle aktiven 
und passiven Mitglieder und natürlich auch alle „Ehemaligen“ zu einer musikalischen 
Zeitreise herzlich eingeladen. 
Das Orchester kann auf ein bewegtes Vereinsleben im Zeichen der Akkordeonmusik 
zurückblicken. Bereits 1966 fanden sich die ersten Akkordeonspieler unter Gustav Eitel 
zusammen. Einer der ersten Auftritte war am 22. 7. 1967 in Hirsau im Rundfunk zur 
Sendung „Frohes Wochenende“. 
1968 erfolgte dann der Eitrag in das Vereinsregister unter dem Namen „Hohner 
Akkordeonorchester Gustav Eitel“. Das noch junge Orchester nahm in dieser Zeit an 
mehreren Preis- und Wertungsspielen teil und errang 17 internationale Preise, darunter 
zwei Goldpokale. 
In den 70er und 80er Jahren begeisterte das Akkordeonorchester sein Publikum rund um 
Schömberg bei Auftritten auf Vereinsfesten, Platzkonzerten und Tanzveranstaltungen. 
1981 wurde der Verein in „Schwarzwald Orchester Schömberg“ umbenannt. 
Im Jahr 1992 musste Gustav Eitel, der Vereinsgründer und seitherige 1. Vorsitzende und 
Dirigent, seine Ämter aus gesundheitlichen Gründen aufgeben. Ihm folgte als Dirigent 
Andreas Bohnenberger und als 1. Vorsitzender Hermann Schnürle. 
Seit 1997 wird das Orchester von Kurt Rentschler dirigiert. Renate Glauner leitet den 
Verein seit 1998 als 1. Vorsitzende. 
Ein Höhepunkt in der jüngeren Vereinsgeschichte war 2005 die Teilnahme des Orchesters 
am Festzug zur 825-Jahr Feier in Bieselsberg und bei der 125-Jahr Feier der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenbrand mit einem prachtvoll geschmückten Festwagen. 
Im April 2009 veranstaltete das Schwarzwald Orchester erstmals ein eigenes 
Frühjahrskonzert im Kurhaus Schömberg. Nach diesem erfolgreichen Auftritt folgten 
weitere Frühjahrskonzerte in den Jahren 2011, 2013 und 2016. 
Im Juli 2010 war das Akkordeonorchester auf Konzertreise in der Calwer Partnerstadt 



Latsch in Südtirol. Dort unterhielt das Orchester bei einem Konzert auf dem Latscher 
Kirchplatz Einheimische und Touristen, denen diese Art von Akkordeonmusik bisher 
gänzlich unbekannt war. 
2014 wagte der Verein einen ganz neuen Schritt. Für einen Volksmusik Event der 
Spitzenklasse wurden die „Südtiroler Spitzbuam“ engagiert. Der Mut der Verantwortlichen 
des Schwarzwald Orchesters wurde belohnt. Am 10. Mai 2014 war das Kurhaus 
Schömberg zum Konzert der „Spitzbuam“ komplett ausverkauft. Das Akkordeonorchester 
stimmte unter der Leitung von Kurt Rentschler die teilweise weit angereisten Fans auf den 
bevorstehenden Volkmusikabend ein, der Abend wurde ein voller Erfolg. 
 
Daraufhin wurden die „Südtiroler Spitzbuam“ noch einmal engagiert und gaben am 14. 
November 2015 ihr zweites Konzert in Schömberg. 
 
 Als  „Klangkörper, der aus der Gemeinde Schömberg nicht mehr weg zu denken ist“ und 
als „klein aber fein“  wurde das Schwarzwald Orchester Schömberg auf einer 
Jahresversammlung bezeichnet. Dieses Prädikat zeichnet das Akkordeonorchester aus, 
und so sind die Musiker und Musikerinnen auch nach 50 Jahren mit ihren 
„Quetschkommoden“ immer gerne gehört und gesehen, bei Auftritten z.B. im Pforzheimer 
Enzauenpark, beim Öchslefest in Pforzheim, bei Vereinsfesten in der Umgebung, oder  
beim Tanztee im Schömberger Kurhaus, wo treue Fans gerne das Tanzbein schwingen.   
 
Die Vorbereitungen für das 50 – jährige Vereinsjubiläum laufen inzwischen auf Hochtouren. 
Für den 25. März 2017 ist im Kurhaus Schömberg ein Jubiläumsabend zur Feier des 50 – 
jährigen Bestehens des Schwarzwald Orchester Schömberg geplant. 
 
 

 
 

 Das Orchester in der heutigen Besetzung bei einem Konzert im Kurhaus in Schömberg. 


